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Pressemitteilung  Gummersbach, 10. November 2011 

 

Energie sparen in Produktion und Maschinenbau: 
InnovationsDialog in Gummersbach 

Wie können Unternehmen in der Produktion mehr Energie einsparen? Das ist das Thema 
einer Dialogveranstaltung der InnovationsAllianz NRW und der Fachhochschule Köln am 
Mittwoch, 16. November. Im Zentrum steht die Frage, wie die oft komplexen 
Fertigungslinien in unproduktiven Phasen gezielt in einen Energiesparmodus versetzt 
werden. Die Veranstaltung findet im Institut für Automation & Industrial IT (AIT) auf dem 
Campus Gummersbach der FH Köln statt (Steinmüllerallee 1), Beginn ist um 17 Uhr.  

Das AIT stellt an diesem Abend seine Untersuchungsergebnisse aus den Automobil-
Werken von Daimler und Volkswagen vor. Konkret geht es um den Einsatz der 
PROFINET-Technologie, mit der einzelne Geräte der Fertigungslinie über einheitliche 
Steuerkommandos in einen Energiesparmodus versetzt werden. Die Ergebnisse zeigen 
unter anderem auf, an welchen Stellen der Produktion die größten Potenziale für Energie-
Einsparungen liegen. 

Die Veranstaltungsreihe findet in Zusammenarbeit mit ProduktionNRW, dem Cluster für 
Maschinenbau und Produktionstechnik, statt. Bis zum Jahresende finden noch drei 
weitere regionale Innovations-Dialoge statt. Mit den Veranstaltungen sprechen die 
Hochschulen gezielt Unternehmen an, die an Forschungskooperationen interessiert sind.   

Mit über 200.000 Beschäftigten ist die Maschinenbaubranche der größte industrielle 
Arbeitgeber in Nordrhein-Westfalen. Im vergangenen Jahr erzielten die Unternehmen 
einen Umsatz von 37 Milliarden Euro. Über 75 Prozent des Umsatzes wird im Ausland 
erwirtschaftet. In vielen Fachzweigen sind Unternehmen aus NRW Weltmarktführer. Basis 
hierfür sind ständige Innovationen und eine konsequente Vernetzung von Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen entlang der Wertschöpfungskette.  

Einen Überblick zu dieser und den weiteren Veranstaltungen sowie eine 
Anmeldemöglichkeit unter www.innovationsallianz.nrw.de/maschinenbau. 

 

www.innovationsallianz.nrw.de/maschinenbau
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Weitere Informationen zur InnovationsAllianz: 
Prof. Dr. Gisela Schäfer-Richter (Vorsitzende des Vorstands) 
Fachhochschule Dortmund / Prorektorin für Forschung, Entwicklung und Transfer 
Sonnenstraße 96, 44139 Dortmund 
Telefon: (0231) 9112-101 
E-Mail: presse@inno-nrw.de 
 
 
Über die InnovationsAllianz der NRW-Hochschulen: 
Die InnovationsAllianz der NRW-Hochschulen wurde 2007 gegründet. In ihr arbeiten derzeit insgesamt 29 
Hochschulen und vier Hochschul-Transfergesellschaften zusammen, sie ist damit das größte derartige 
Bündnis bundesweit. Ziel ist es, die Forschungskapazitäten der Hochschulen effektiver zu nutzen und in 
Kooperationen innerhalb der Wissenschaft sowie mit Unternehmen, kommunalen Einrichtungen und 
Verbänden die Entwicklung neuer bzw. die Optimierung bestehender Technologien, Produkte und 
Anwendungen zu fördern. Viele erfolgreiche Kooperationen haben bereits zu nachhaltigen Ergebnissen und 
Nutzen in Wirtschaft und Gesellschaft beigetragen. Die InnovationsAllianz wird vom Ministerium für 
Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes NRW gefördert. Eine Reihe von Unternehmen 
unterstützt die InnovationsAllianz darüber hinaus als Mitglieder im „InnovationsClub NRW“. 
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